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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 10
26. Oktober 2018

Sperkentipp im November Änderungen 
vorbehalten

Thementag zum Leben mit Demenz 

Die Arbeitsgemeinschaft „Lokale Allianz für Menschen mit Demenz“ 
lädt am 16. November von 14:00 bis 18:00 Uhr zum Thementag unter 
dem Motto „Leben mit Demenz - wenn Pflege zur Last wird“ in den 
Rathaussaal im Rathaus der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. ein.
Ein Leben mit Demenz ist für Betroffene, Angehörige und auch Pfle-
gende eine große Herausforderung. Viele Angehörige und Pflegende 
sind bereit, sich dieser Verantwortung zu stellen. Und doch stoßen 
sie auf ihrem begleitenden Weg, besonders in schwierigen Situati-
onen, nicht selten an die Grenzen des Leistbaren. Der Thementag 
nimmt gerade diese Krisensituationen in den Blick, denn eine De-
menzdiagnose darf nicht zum Ausschlusskriterium in der Gesell-
schaft werden. Für alle, die sich mit dem Thema „Leben mit Demenz“ 
auseinandersetzen möchten, ist dieser Tag ein Angebot, um eigene 
Umgangsweisen zu reflektieren und nach Entlastung und Hilfe zu su-
chen. Mit Fachvorträgen, einem Interview mit einer pflegenden Ange-
hörigen sowie Info- und Beratungsständen regionaler Hilfsangebote 
sollen Angehörige, Betreuer, professionelle Helfer und Interessierte 
angesprochen werden. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

01.11.	 19:30	 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“
02.11.	 19:00	 Kirmesskat, Kulturhaus Triebel
03.11.	 09:00	 7. Großer Triebler Baby- und Kinderbasar, Kultursaal Triebel
03.11.	 12:00	 6. BMW Strauss - Cup für nichtaktive Schützen, Schießstand 

Schönecker Straße
03.11.	 19:00	 Heinrich Heine: Sehnsucht, Spott und Poesie - lyrische 

Lesung mit Alexander Finkel, Schloß Voigtsberg
03.11.	 20:00	 5. Oelsnitzer Bierfest mit „A9live“,  Vogtlandsporthalle
04.11.	 14:00	 Hubertusmesse mit den Jagdhornbläsern aus Oelsnitz und 

Klingenthal, Kirche Wiedersberg
07.11.	 19:00	 Vortrag: „Ornithologische Streifzüge durch die Mongolei“  

mit dem NABU Elstertal, Gaststätte „Daheim“
09.11.	 17:30	 Lampionumzug der Oelsnitzer Kindertagesstätten, Marktplatz
09.11.	 17:30	 Martinsfest mit Laternenumzug, Kita „Villa Kunterbunt“ 

Triebel
09.11.	 18:00	 Eichigter Kirmes: Wirtshausmusik mit Klaus Goldammer, 

Bürgerhaus Eichigt
09.11.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
10.11.	 20:00	 Eichigter Kirmes: Tanzmusik mit der „Coco  Partyband“, 

Bürgerhaus Eichigt
10.11.	 20:00	 Konzert: „Swing for Fun“, Katharinenkirche
11.11.	 09:00	 Gedenkfeier anlässlich des Endes des Ersten Weltkrieges 

1918, Friedhof Oelsnitz
11.11.	 11:11	 Rathaussturm des Oelsnitzer Carnevalclubs, Rathaus
11.11.	 11:11	 Faschingsauftakt im Gemeindeamt, Triebel
11.11.	 14:00	 Kerwe-Nachmittag mit musikalischer Unterhaltung,  

Wehrkirche Triebel
11.11.	 14:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
13.11.	 16:00	 Vorlesespaß für Familien mit Kindern ab drei Jahren,  

Zoephelsches Haus
14.11.	 13:00	 Klöppelnachmittag mit der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. 

e.V., Zoephelsches Haus
14.11.	 14:00	 Selbsthilfegruppe Parkinson: Bastelnachmittag, Cafeteria  

der Wohnanlage „An der Katharinenkirche“
15.11.	 19:00	 Vortrag: „Rückenbeschwerden - Ursache und Vorbeugung“, 

Zoephelsches Haus
16.11.	 08:00	 Bundesweiter Vorlesetag: Lesung mit Autoren des Vogtländi-

schen Mundartkreises aus Kinderbüchern in vogtländischer 
und erzgebirgischer Mundart, Zoephelsches Haus

17.11.	 16:00	 Schlager & Volksmusik: Graziano Facchini & Markus  
Hoffmann, Katharinenkirche

17.11.	 19:00	 Kerwe-Tanz mit DJ Kay, Kulturhaus Triebel
18.11.	 09:00	 Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Friedhof Oelsnitz
23.11.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
24.11.	 09:00	 27. Kreisschau der Rassegeflügel- und Rassekaninchenzüch-

ter mit rund 1400 Tieren, Vogtlandsporthalle
24.11.	 14:00	 Skatturnier, Hager-Scheune Posseck
25.11.	 09:00	 27. Kreisschau der Rassegeflügel- und Rassekaninchenzüch-

ter mit rund 1400 Tieren, Vogtlandsporthalle
28.11.	 13:00	 Klöppelnachmittag mit der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. 

e.V., Zoephelsches Haus
28.11.	 17:00	 Adventabend mit Schülern der Oberschule Oelsnitz,  

Gärtnerei Tröltzsch
29.11.	 16:00	 Weihnachtliches Lichterfest, Mehrgenerationenhaus  

„Goldene Sonne“
29.11.	 19:30	 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“

Vorschau Dezember 2018
01.12.	 15:30	 Weihnachtsfeier der Diakonie Triebel, Kultursaal Triebel
1.+2.12.	09:00	 Ortsschau des Kleintierzuchtvereins Posseck/Haselrain e.V.  

S 670, Hager-Scheune Posseck
1.+2.12.	14:00	 Pyramidenfest mit Weihnachtsmann und Märchenstunde, 

Taltitz
06.12.	 19:30	 Konzert mit „Harmonic Brass“ und Schülern der Oberschule 

Oelsnitz, Stadtkirche St. Jakobi
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Herzlichen Glückwunsch im November 2018
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (149)

Am 28. Oktober jährt sich der Geburtstag des Maschinenfabrikan-
ten Hermann Dietrich zum 170. Mal. Als Mitbegründer, späterer 
Alleininhaber und Leiter der späteren Vogtländischen Maschinen-
fabrik AG (VOMAG) zählte er zu den bedeutendsten Persönlich-
keiten der vogtländischen 
Industrie im letzten Viertel 
des 19. und zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts. Seine Bezie-
hung zu Oelsnitz erschließt 
sich daraus, dass er das Rit-
tergut im 1919 eingemeinde-
ten Untermarxgrün besaß. 
Zur Welt kam Hermann Diet-
rich in Kändler bei Limbach-
Oberfrohna. Am 28. Oktober 
1881 gründete er an der Hofer 
Straße in Plauen zusammen 
mit seinem nicht verwandten 
Schweizer Namensvetter Jo-
hann Conrad Dietrich (8. No-
vember 1833 Volketswil/Kanton Zürich bis 2. Mai 1913 Dresden) die 
Vogtländische Maschinenfabrik J. C. & H. Dietrich. Die Produktion 
der Stickmaschinenfabrik (ab 1883 an der Plauener Trockentalstra-
ße, Höhe heutige Tankstelle) konzentrierte sich zunächst auf die 
Produktion von Hand- und Schiffchenstickmaschinen. Die beiden 
Dietrichs hatten sich in Kappel bei Chemnitz in der Stickmaschi-
nenfabrik von Albert Voigt (1829 bis 1895) kennengelernt. Der 
ältere Dietrich machte bereits in der Schweiz die Bekanntschaft 
mit Voigt, kam Ende 1859 nach Plauen und kurz darauf im April 
1860 zu Voigt nach Chemnitz/Kappel. Hermann Dietrich hatte bei 
Albert Voigt gelernt. Das in Plauen von den Namensvettern ge-
gründete Unternehmen wuchs schnell und konnte seine Mitarbei-
terzahl rasch verdoppeln. 1893 zog sich Johann Conrad Dietrich 
aus der Firma zurück und übersiedelte nach Dresden. Damit war 
Hermann Dietrich Alleininhaber der Firma, die am 1. Januar 1895 
in die Vogtländische Maschinenfabrik AG umgewandelt wurde 
und sich zum Großbetrieb der Herstellung von Stickmaschinen, 
Webstühlen, Lastkraftwagen sowie Rotationsdruckmaschinen 
entwickelte. Von der Trockentalstraße zog die VOMAG an den Un-
teren Bahnhof (Cranachstraße) um, beschäftigte zeitweise bis zu 
6000 Menschen. Hermann Dietrich wurde am 6. Januar 1904 aus 
gesundheitlichen Gründen als Direktor der Vomag verabschiedet. 
Sein Nachfolger wurde Robert Zahn (1861 bis 1910). Im Ruhestand 
erwarb Dietrich 1905 das Rittergut Untermarxgrün bei Oelsnitz. 
Hier starb er in der Nacht vom 6. auf den 7. Januar 1915 im Alter 
von 66 Jahren. Die Familie besaß das Rittergut bis zur Enteignung 
nach Ende des Zweiten Weltkrieges. Der letzte Besitzer, der Land-
wirt Alfred Dietrich, wurde im Sommer 1945 von der sowjetischen 
Besatzungsmacht verhaftet und starb in der Internierung. In Unter-
marxgrün zog später der Kreisbetrieb für Landtechnik ein, heute 
besitzt die Textilfirma Steen Design das sanierte Herrenhaus.
	 Ronny Hager

Quellen:
Albrecht, Peter (2015): Grundstein für Weltfirma gelegt. Der Mit-
begründer der Vogtländischen Maschinenfabrik AG (Vomag), Paul 
Herrmann Dietrich, starb heute vor 100 Jahren auf seinem Rittergut 
in Untermarxgrün. In: Freie Presse Oberes Vogtland vom 6. Januar 
2015. 

Lippold, Fabian (2008): Weltweit die Nummer eins. In einem ange-
mieteten Raum an der Hofer Straße gründeten im Oktober 1881 zwei 
von Unternehmergeist beseelte Männer eine Maschinenfabrik. Die 
Minifirma schwang sich auf zum Weltmarktführer unter den Stick-
maschinenbauern – und brauchte dafür gerade einmal drei Jahr-
zehnte. In: Historikus Vogtland 2/2008 [März – April], S. 9 – 13.

Paul Hermann Dietrich           Foto: Archiv

zum 95. Geburtstag
Hager, Manfred

zum 90. Geburtstag
Werner, Thea
Fischer, Dorothea
Haselbauer, Gerhard
Müller, Erich
Pfeiffer, Lothar
Eschebach, Christa

zum 85. Geburtstag
Schiller, Elly
Schurz, Günter
Schiller, Werner
Heinze, Hermann
Rödel, Christa

zum 80. Geburtstag
Rammler, Annemarie
Schmidt, Hannelore
Plaumann, Brigitte
Baumann, Horst
Kantor, Sigrid
Radl, Heike
Meyer, Gerlinde
Espig, Sigrid
Schlegel, Anna
Brückner, Christa

zum 75. Geburtstag
Naumann, Siegrid
Mennel, Waltraud
Ußfeller, Gudrun
Ullrich, Gerd
Kohl, Irene
Maihorn, Christel
Häntzschel, Ralf
zum 70. Geburtstag
Fritzsch, Jochen
Ziegenhagen, Gerd
Wöllner, Renate
Hoyer, Anneliese
Bräsicke, Sabine
Morgner, Helmut
Baumann, Helga
Döhler, Steffen
Ludwig, Karin
Kießling, Christine

zum 85. Geburtstag
Taubert, Lothar

zum 80. Geburtstag
Melzer, Jochen
Steglich, Hans

zum 70. Geburtstag
Scholz, Joachim

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 85. Geburtstag
Ludwig, Gerhart

zum 80. Geburtstag
Reinel, Horst 

zum 75. Geburtstag
Seifert, Eberhard
Gerischer, Dieter
Jansky, Hannelore

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

zum 90. Geburtstag
Körner, Marga

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:
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Informationen aus dem Rathaus

BESCHLÜSSE DES STADTRATES UND  
DER AUSSCHÜSSE

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasste in der öffentlichen Sit-
zung am Mittwoch, 10. Oktober 2018 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2018/161
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Sach- und Geldzuwendungen gem. der Anlagen 1 - 4 in Höhe von ins-
gesamt 710,51 EUR.
Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/158
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt den Beschluss 
über die Annahme der Sachspende der Firma Meiser Vogtland OHG in 
Form eines neuen Belages für den Hohen Steg im Wert von 6.178,00 
EUR aufzuheben.
Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/162
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldzuwendung gem. der Anlage 1 in Höhe von insgesamt 5.000,00 
EUR.
Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/165
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt, die Dienstleis-
tung zur Organisationsanalyse und Personalbedarfsermittlung in der 
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. an die Firma B & P Gesellschaft für 
kommunale Beratung mbH zum Preis von 25.500,00 EUR zu verge-
ben.
Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen
....................................................................................................... 

B E K A N N T M A C H U N G 
Stellenausschreibung

Bei der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. als erfüllende Gemeinde einer 
Verwaltungsgemeinschaft ist ab 1. Januar 2019 als Elternzeitvertretung 
in Teilzeit die Stelle der/s

Assistent/-in des Oberbürgermeisters
zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 selbständige Übernahme aller anfallenden Sekretariatsaufgaben 

(u.a. Korrespondenz, Dokumentenmanagement, Aktenverwaltung, 
Koordination von Terminen) und Umsetzung aller administrativen 
Arbeitsabläufe

•	 Erstellung von Präsentationen und Statistiken, Informationsbeschaf-
fung und -aufbereitung

•	 Erstellung von Protokollen (vertretungsweise Sitzungsdienst)
•	 Vor- und Nachbereitung von Besprechungen und Veranstaltungen 

sowie Gästebetreuung
•	 unterstützende Aufgaben im Bereich der Wirtschaftsförderung

Ihr Profil:
Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwal
tungsfachangestellte/-r oder alternativ im Bereich Bürokommunikation. 
Mehrjährige Berufserfahrungen im Sekretariat (idealerweise im kommu-
nalen Bereich) sind von Vorteil.
Sie verfügen über eine selbständige, serviceorientierte, strukturierte, 
sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise.
Der effektive Einsatz von moderner Kommunikations- und Medientech-
nik (insbesondere alle MS-Office Produkte) ist für Sie Normalität.
Sie sind ein flexibler, teamfähiger und kreativer Mensch, der über eine 
schnelle Auffassungsgabe, sehr gute Allgemeinbildung, hohes Engage-
ment sowie ein ausgeprägtes Organisationstalent verfügt.
Sie zeichnen sich durch gewandte schriftliche und mündliche Aus-
drucksweise sowie Kommunikationsfähigkeit aus und verfügen über 
sehr gute Deutsch- sowie sichere Englischkenntnisse. Diskretion im Um-
gang mit vertraulichen Informationen und Vorgängen ist für Sie selbst-
verständlich.
Eine loyale und vertrauensvolle Zusammenarbeit sowie ein souveränes, 
freundliches und verbindliches Auftreten zeichnen Sie aus.

Wir bieten Ihnen
eine befristete Beschäftigung nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD) unter Eingruppierung in der Ent-
geltgruppe 5.
Der Einsatz erfolgt mit flexibler Arbeitszeit (36 Wochenstunden). 

Sie sind interessiert?
Dann übersenden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bitte 
bis 12. November 2018 vorzugsweise per Mail an personal@oelsnitz.de 
oder schriftlich an die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., SG Bildung, Per-
sonal, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer 
geeignet. 
Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da keine Rückgabe 
der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfah-
rens werden die Unterlagen vernichtet.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen der Sachgebietsleiter Bildung und Per-
sonal Herr Nieckels unter (03 74 21) 73-147. Bei gleicher Eignung werden 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr mit Ausrückebereitschaft für die 
Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl. bevorzugt.

Informationen zur Datenverarbeitung nach der EU-Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) für Bewerberinnen und Bewerber
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Weitere In-
formation finden Sie auf unserer Webseite unter www.oelsnitz.de unter 
dem Punkt Datenschutz.

Mario Horn
Oberbürgermeister

Veranstaltungen 2019  
in der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

Ostermarkt 			   14. April 
Historisches Schloßfest 		  8. und 9. Juni (Pfingsten)
Sperkenfest 			   14. bis 16. Juni 
Herbstmarkt 			   14. September
Weihnachtsmarkt 			  6. bis 8. Dezember 
Historische Schloßweihnacht 	 21. und 22. Dezember 
 
Der Termin Sperkenfest 2019 wurde aus organisatorischen Gründen 
auf das 3. Juni-Wochenende vorverlegt. Ausschlaggebend hierfür 
ist, dass am bereits festgelegten 4. Juni-Wochenende 2019 u.a. das  
60. Spitzenfest in Plauen stattfindet, ebenso weitere Großveranstal-
tungen. Somit würde es zu organisatorischen Problemen kommen, 
die auch Zulieferer, Händler und andere Gewerke betreffen.

Weihnachtsmarkt 2018 –  
Bewerben Sie sich als Händler

Das Gewerbeamt der Stadt Oelsnitz/Vogtl. weist darauf hin, dass bis 
zum 23. November noch Bewerbungen zur Teilnahme am diesjähri-
gen Weihnachtsmarkt entgegen genommen werden. Dieser findet 
vom 7. bis 9. Dezember auf dem Marktplatz statt. Das Anmeldefor-
mular ist auf der Homepage der Stadt Oelsnitz/Vogtl. hinterlegt. 
Ansprechpartner ist Frau Neudel, Gewerbeamt der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl., Tel. (03 74 21) 73-129 oder neudel@oelsnitz.de.
.......................................................................................................
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Bekanntmachung
Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2017 der  

Kommunale Holding Oelsnitz/V. GmbH und Ergebnis der 
Prüfung des Jahresabschlusses und Lageberichts

 Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 12.09.2018:
-	 den Jahresabschluss 2017 der Kommunale Holding Oelsnitz/V. 

GmbH mit einem Jahresfehlbetrag von 191.778,92 EUR festzustel-
len,

-	 den Jahresfehlbetrag in Höhe von 191.778,92 EUR auf das Folge-
jahr zu übertragen,

-	 den Geschäftsführern und dem Aufsichtsrat für das Wirtschafts-
jahr 2017 Entlastung zu erteilen.

Bestätigungsvermerk der Bavaria Revisions- und Treuhand Aktienge-
sellschaft:

„An die Kommunale Holding Oelsnitz/V. GmbH, Oelsnitz
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchfüh-
rung und den Lagebericht der Kommunale Holding Oelsnitz/V. GmbH, 
Oelsnitz, für das Geschäftsjahr vom 1.1. bis 31.12.2017 geprüft. Die 
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebe-
richt nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den 
ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere 
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prü-
fung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festle-
gung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 
der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berück-
sichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise 
für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsät-
ze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen 
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend dar.

Den vorstehenden Bericht haben wir anhand der Feststellungen aus 
den uns übergebenen Unterlagen und der uns erteilten Auskünfte 
nach bestem Wissen und Gewissen erstellt.
 
Dresden, den 29. Juni 2018

Bavaria
Revisions- und Treuhand Aktiengesellschaft

Wirtschafsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

 
(Spang)	 (Maier)
Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer“

Der Jahresabschluss 2017 der Kommunale Holding Oelsnitz/V. GmbH 
wird im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.

Oelsnitz/Vogtl., den 18.10.2018
 
Kommunale Holding Oelsnitz/V. GmbH
 
gez. Bernd Glaß	 gez. Michael Fritzsch
Geschäftsführer	 Geschäftsführer

.......................................................................................................

Bekanntmachung
Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2017 der Oelsnitzer 

Kultur GmbH und Ergebnis der Prüfung des  
Jahresabschlusses und Lageberichts

Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 12.09.2018:
-	 den Jahresabschluss 2017 der Oelsnitzer Kultur GmbH mit einem 

Jahresüberschuss von 34.049,68 EUR festzustellen,
-	 den Jahresüberschuss von 34.049,68 EUR zu den bestehenden 

Verlustvorträgen aus den Vorjahren hinzuzurechnen,
-	 dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschaftsjahr 

2017 Entlastung zu erteilen.

Bestätigungsvermerk der Bavaria Revisions- und Treuhand Aktienge-
sellschaft:

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- 
und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht der Oelsnitzer Kultur GmbH, Oelsnitz/
Vogtl. für das Geschäftsjahr vom 1.1. bis 31.12.2017 geprüft. Die 
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebe-
richt nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den 
ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere 
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prü-
fung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festle-
gung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 
der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berück-
sichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise 
für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsät-
ze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 
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eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschafts-
vertrags/der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der künftigen Ent-
wicklung zutreffend dar.

Dresden, den 11. Juli 2018

Bavaria
Revisions- und Treuhand Aktiengesellschaft

Wirtschafsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

(Will)	 (Maier)
Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer“

Der Jahresabschluss 2017 der Oelsnitzer Kultur GmbH wird im elekt-
ronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.

Oelsnitz/Vogtl., den 18.10.2018

Oelsnitzer Kultur GmbH

gez. Daniel Petri
Geschäftsführer

.......................................................................................................

Bekanntmachung
Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2017 der Oelsnitzer 
Wohnungsbaugesellschaft - OEWOG - mbH und Ergebnis der 

Prüfung des Jahresabschlusses und Lageberichts

Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung vom 12. September 2018
-	 den Jahresabschluss 2017 der Oelsnitzer Wohnungsbaugesell-

schaft - OEWOG - mbH mit einem Jahresfehlbetrag von 87.441,43 
EUR festzustellen.

-	 den Jahresfehlbetrag von 87.441,43 EUR mit der Sonderrücklage zu 
verrechnen.

-	 dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschaftsjahr 
2017 Entlastung zu erteilen.

Bestätigungsvermerk der Bavaria Revisions- und Treuhand Aktienge-
sellschaft:

„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- 
und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht der Oelsnitzer Wohnungsbaugesell-
schaft mbH - OEWOG - , Oelsnitz/Vogtland, für das Geschäftsjahr 
vom 1.1. bis 31.12.2017 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung 
von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundla-
ge der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung 
des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermit-
telten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über 
die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Feh-
ler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit 
des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzie-
rungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetz-
lichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
dar.“

Den vorstehenden Bericht haben wir anhand der Feststellungen aus 
den uns übergebenen Unterlagen und der uns erteilten Auskünfte 
nach bestem Wissen und Gewissen erstellt.

Dresden, den 23. März 2018

Bavaria
Revisions- und Treuhand Aktiengesellschaft

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

(Will)	 (Maier) 
Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer“ 

Der Jahresabschluss 2017 einschließlich Lagebericht wird im Zeit-
raum vom 

05.11. bis 16.11.2018 

jeweils in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 08:00 Uhr - 16:00 
Uhr und Freitag von 08:00 - 12:30 Uhr in den Geschäftsräumen der 
Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH in 08606 Oelsnitz, Adolf-
Damaschke-Str. 99, öffentlich ausgelegt.

Oelsnitz/Vogtl., den 18.10.2018 

Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH 			 

gez. Bernd Glaß
Geschäftsführer 

.......................................................................................................
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Bekanntmachung
Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2017 der Stadtwerke 

Oelsnitz/V. GmbH und Ergebnis der Prüfung  
des Jahresabschlusses und Lageberichts

 
Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 12.09.2018:
-	 den Jahresabschluss 2017 der Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH mit 

einem Jahresüberschuss von 410.555,97 EUR festzustellen,
-	 den Jahresüberschuss von 410.555,97 EUR auf neue Rechnung vor-

zutragen, 
-	 dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschaftsjahr 

2017 Entlastung zu erteilen.

Bestätigungsvermerk der Bavaria Revisions- und Treuhand Aktienge-
sellschaft:

„Wir haben den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfüh-
rung und den Lagebericht der Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 geprüft. Nach  
§ 6b Abs. 5 EnWG umfasste die Prüfung auch die Einhaltung der 
Pflichten zur Entflechtung der internen Rechnungslegung nach § 6b 
Abs. 3 EnWG. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresab-
schluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 
Vorschriften und den ergänzenden Regelungen im Gesellschaftsver-
trag sowie die Einhaltung der Pflichten nach § 6b Abs. 3 EnWG liegen 
in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Un-
sere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbezie-
hung der Buchführung und über den Lagebericht sowie über die in-
terne Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung 
des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermit-
telten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass 
mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Pflichten 
zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG in allen wesentlichen 
Belangen erfüllt sind. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der 
Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buch-
führung, Jahresabschluss und Lagebericht sowie in der internen 
Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter, die Würdigung der Gesamt-
darstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts sowie die 
Beurteilung, ob die Wertansätze und die Zuordnung der Konten in 
der internen Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG sachgerecht 
und nachvollziehbar erfolgt sind und der Grundsatz der Stetigkeit 
beachtet wurde. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung, aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse, entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Ge-
sellschaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-

schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der künftigen Ent-
wicklung zutreffend dar.
Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Entflechtung in der in-
ternen Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG hat zu keinen Ein-
wendungen geführt.
 
Den vorstehenden Bericht haben wir anhand der Feststellungen aus 
den uns übergebenen Unterlagen und der uns erteilten Auskünfte 
nach bestem Wissen und Gewissen erstellt.
 
Dresden, den 29. Juni 2018

Bavaria
Revisions- und Treuhand Aktiengesellschaft

Wirtschafsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

 
(Huse)	 (Maier)
Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer“

Der Jahresabschluss 2017 der Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH wird im 
elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.

Oelsnitz/Vogtl., den 18.10.2018
 
Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH
 
gez. Michael Fritzsch
Geschäftsführer
.......................................................................................................

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

13.11.2018  
in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr 

in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl.
statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.
....................................................................................................

Beschilderung der fußläufigen Verbindung  
in der Elsteraue zwischen Jahnteich und  

der Elsterstraße (Hoher Steg) 

Es handelt sich um einen Gehweg mit dem Zu-
satzschild „Radfahrer frei“. Zu beachten ist, dass 
hier der Radfahrer bei der Benutzung des Gehwe-
ges auf den Fußgängerverkehr Rücksicht nehmen 
muss. Der Fußgängerverkehr darf weder gefährdet 
noch behindert werden. Wenn nötig, muss der 
Radfahrer warten; er darf nur mit Schrittgeschwin-
digkeit fahren. 

Ausbau Obere Kirchstraße
Entgegen der in der Septemberausgabe angekündigten Bauar-
beiten in der Oberen Kirchstraße für den Monat Oktober teilen 
wir Ihnen mit, dass diese Arbeiten auf Grund betrieblicher und 
technologischer Gründe einen Monat verschoben werden. Ange-
dachter Baubeginn ist nun der 12. November 2018.
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100 Jahre danach
Zum Gedenken an das Ende  

des 1. Weltkrieges 

In diesem Jahr jährt sich das Ende des 
1. Weltkrieges zum 100. Mal. Zum Ge-
denken an das Ende des 1. Weltkrieges 
findet am Sonntag, dem 11. November 
um 09:00 Uhr eine Gedenkfeier mit 
einer Kranzniederlegung auf dem Oels-
nitzer Friedhof statt. Treffpunkt: 09:00 
Uhr am oberen Eingang des Friedhofes 
gegenüber der Gärtnerei Tröltzsch. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.

...........................................................

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
am Sonntag, dem 18. November um 09:00 Uhr

Der Volkstrauertag ist ein stiller Feiertag, ein Tag des Innehaltens. 
Jedes Jahr wird zwei Sonntage vor dem ersten Advent an die Toten 
zweier Weltkriege und jeglicher Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft gedacht. Zur Erinnerung an die Ereignisse der Geschichte 
findet auf dem Oelsnitzer Friedhof eine Gedenkfeier mit Kranz-
niederlegung statt. Treffpunkt: 09:00 Uhr am oberen Eingang des 
Friedhofes gegenüber der Gärtnerei Tröltzsch. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen.

.......................................................................................................

Drei-Länder-Singen in Partnerstadt Asch

Einer langen Tradition folgend, fand am Samstag, dem 20. Oktober, 
mittlerweile zum 28. Mal, das Drei-Länder-Singen der befreunde-
ten Chöre aus den Partnerstädten Asch, Rehau und Oelsnitz/Vogtl. 
statt. Die Veranstaltung wurde diesmal in der katholischen Kirche 
St. Nikolaus in Asch durchgeführt. Neben dem Chorus Egrensis Asch 
und dem Gesangverein 1848 Rehau, die beide auch zusätzlich ihre 
Nachwuchsensem-
bles mitgebracht 
hatten, gestalteten 
der Frauenchor des 
Handwerks aus Oels-
nitz/Vogtl. und der 
Chor der Oberschule 
Oelsnitz/Vogtl. das 
diesjährige Drei-
Länder-Singen. Den 
Abschluss und Höhe-
punkt der Veranstal-
tung, an der auch 
Bürgermeister Dali-
bor Blazek aus Asch, 1. Bürgermeister Michael Abraham aus Rehau 
und Oberbürgermeister Mario Horn aus Oelsnitz/Vogtl. teilnahmen, 
war der gemeinsame Gesangsauftritt aller teilnehmenden Chöre. Im 
nächsten Jahr wird das Drei-Länder-Singen in Oelsnitz/Vogtl. statt-
finden.

Einweihung Mehrzweckplatz  
an der Otto-Riedel-Straße

Die Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH hat am 22. Oktober 
im Beisein des Oberbürgermeisters, Stadträten und Aufsichtsräten 
der Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH sowie weiteren Gäs-
ten den Mehrzweckplatz an der Otto-Riedel-Str. feierlich eingeweiht. 
Geplant wurde die Anlage vom Büro für Landschaftsarchitektur und 
Freiraumplanung Schramm. Bauausführende Firma war die Firma 
Roscher & Partner aus Lichtentanne. Insgesamt betrugen die Bau-
kosten ca. 158 TEUR. Gefördert wird das Bauvorhaben durch das För-
derprogramm 
„Stadtumbau 
Ost“. Mit der 
Schaffung die-
ser sportlichen 
Anlage wird 
den Kindern im 
Neubaugebiet 
und der ganzen 
Stadt Oelsnitz 
eine weitere 
M ö g l i c h k e i t 
geboten sich 
sportlich in der 
Freizeit zu be-
tätigen.

....................................................................................................

Wohnungsangebote in der Gemeinde Eichigt
2-Zi.-Whg. im Ortsteil Süßebach, ca. 50,68 m² mit Balkon, KM 
223,79 Euro + NK 96,29 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 
83 kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 
1982 
3-Zi.-Whg. im Ortsteil Süßebach, ca. 61,54 m² mit Balkon, KM 
271,98 Euro + NK 116,92 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 
83 kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 
1982

Wohnungsangebote  
in der Gemeinde Bösenbrunn

3-Zi.-Whg. im Ortsteil Schönbrunn, ca. 58,10 m², KM 267,35 Euro 
+ NK 110,39 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 83,45 kWh 
(m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1958

Wohnungsangebote in der Gemeinde Triebel
3-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 39, 58 m² im 2. Oberge-
schoss, KM 232,00 Euro + NK 100,00 Euro. Energieträger: Erdgas
3-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 39, 58 m² im 2. Ober-
geschoss, KM 232,00 Euro + NK 100 Euro. Energieträger: Erdgas
3-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 37, 58 m² im 2. Oberge-
schoss, KM 232,00 Euro + NK 100,00 Euro. Energieträger: Erdgas
2-Zi.-Whg. im Mehrfamilienhaus Posseck, Ringweg 4, 51 m² im 
Erdgeschoss, KM 200,00 Euro + NK 100,00 Euro, Energieträger: 
Heizöl
3-Zi.-Whg. im Mehrfamilienhaus Posseck, Ringweg 4, 74 m² im Erd-
geschoss, KM 290,00 Euro + NK 150,00 Euro, Energieträger: Heizöl
Garage in Triebel an der Hauptstr. zu vermieten für monatlich 35,00 
Euro

Weitere Informationen und Besichtigungstermine zu den genann-
ten Wohnungen sind bei der Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft 
mbH, Adolf-Damaschke-Str. 99, 08606 Oelsnitz/Vogtl., (03 74 21) 
49-518 erhältlich. Für die Angebote der Gemeinde Triebel wenden 
Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung Triebel unter (03 74 34) 
8 02 10.

Foto: Stadtverwaltung

Foto: Stadtverwaltung
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Verdienstorden des Freistaates Sachsen 
an Dipl.-Med. Gabriele Schönekerl
Verleihung durch den Ministerpräsidenten  

Michael Kretschmer am 11. September in Dresden

Für Dipl.-Med. Gabriele Schönekerl ist Ärztin nicht nur ein Beruf, son-
dern eine Berufung. Sie steht ihren Patienten mit viel Einfühlungsver-
mögen rund um die Uhr zur Verfügung und das auch am Wochenende 
und außerhalb der Sprechstunden, verzichtet auch auf ihren Jahres-
urlaub. Darüber hinaus ist sie zu Hausbesuchen in rund 20 Orten und 
Ortsteilen unter-
wegs und versorgt 
dabei Menschen 
jeden Alters, vor 
allem die nicht 
mehr so mobilen 
älteren Menschen. 
Sie bemüht sich 
außerordentlich 
um die ärztliche 
Versorgung auf 
dem Lande. In ih-
rer Arztpraxis in-
tegriert sie einen 
jungen Nachfolger 
in ihre Tätigkeit. 
Dipl.-Med. Gabrie-
le Schönekerl ist jetzt mehr als 32 Jahre im Dienste der Patienten tätig 
und für die Region unterwegs. Dieser überdurchschnittliche Einsatz 
zur Sicherstellung der landärztlichen Versorgung und ihr soziales En-
gagement verdient hohe Anerkennung, Achtung und Würdigung. Es 
macht uns alle stolz, eine solch verantwortungsvolle Hausärztin in 
der Gemeinde zu haben, die auch weit über den regulären Eintritt ins 
Rentenalter hinaus in ihrer Landarztpraxis wirkt. Zur Sitzung des Ge-
meinderates am 27. September durfte sich Frau Dipl.-Med. Gabriele 
Schönekerl in das Ehrenbuch der Gemeinde Triebel/Vogtl. eintragen.

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin alles erdenklich Gute!

Ilona Groß im Namen des Gemeinderates 
.......................................................................................................

NACHRUF
Wir trauern um unseren Kameraden

Hauptfeuerwehrmann

Axel Dunger
geb. 19. März 1968                    gest. 23. September 2018

Plötzlich und unerwartet ist unser langjähriger Kamerad  
Axel Dunger für immer von uns gegangen.

Wir verlieren mit ihm einen zuverlässigen aktiven und  
allseits geschätzten Kameraden.

Wir trauern mit seiner Familie um einen liebenswerten  
Menschen, dem wir ein ehrendes Gedenken bewahren.

Berthold Valentin	 Rico Steudel	 Die Kameradinnen 
Bürgermeister	 Gemeindewehrleiter	 und Kameraden der 
		  Freiwilligen Feuer-
		  wehr Bösenbrunn

Mit dem Ehrenamtspreis des Vogtlandkreises 
für das Engagement im Bereich Kultur wurde 

am 21. September der Förderverein 
Wehrkirche Triebel e.V. ausgezeichnet

Der Förderverein wurde im Jahr 2008 gegründet. Die 25 Mitglieder 
des Vereins sind äußerst engagiert und hatten sich zum Ziel gesetzt, 
die im Jahre 1988 eingestürzte Kirche wieder aufzubauen. Nach  
10 Jahren erfolgreichen ehrenamtlichen Handelns wurde dieses Ziel 
umgesetzt, sodass im September die Würdigung im Rahmen einer 
Festveranstaltung stattfand. Ein engagiertes Bauteam, Vereinsmit-
glieder, Gemeinde und zahlreiche Sponsoren haben dieses Lebens-
werk entstehen lassen. Nun ist die Kirche wieder aufgebaut und steht 
für alle Veranstaltungen offen. 
Herzlichen Dank an alle, die an der Umsetzung dieses Vorhabens 
mitgewirkt haben.

Ilona Groß 
.......................................................................................................

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

Zwei neue Ladesäulen im Stadtgebiet

Am 10. Oktober wurden zwei neue Ladesäulen für Elektrofahrzeuge 
im Stadtgebiet in Betrieb genommen. Zum einen wurde am Restau-
rant „Lokalfilet“ in der Plauenschen Straße eine Ladesäule errichtet, 
die andere befindet sich auf dem Parkplatz am Freibad Elstergarten. 
Damit ergänzen die beiden Ladesäulen das bisherige Netz von drei 
Standorten, die nunmehr fünf Oelsnitzer Anlaufstellen für Elektroau-
tos verfügen somit über insgesamt 9 Anschlüsse (Typ 2). Zudem ist ein 
Förderantrag für sieben weitere Stationen bereits gestellt. An folgen-
den Standorten können die Ladesäulen genutzt werden: Parkplatz 
der Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH (während der Geschäftszeiten); 
Parkplatz am REWE-Markt, Parkplatz am Schloß Voigtsberg; Park-
platz Restaurant „Lokalfilet“ und Parkplatz am Freibad „Elstergar-
ten“ neben der Bäckerei Wunderlich. Dabei können Interessierte un-
ter www.newmotion.de die Ladekarte kostenfrei anfordern, die dann 
per Transponder 
den Ladevorgang 
freischaltet.

Michael Fritzsch, 
Oberbürgermeis-
ter Mario Horn, der 
Energiebeauftragte 
des Vogtlandkrei-
ses Uwe Hergert 
und Kevin Seidel 
enthüllen die Lade-
säule an der Plau-
enschen Straße	 (Foto: SWOE)
.......................................................................................................
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Öffentliche Ausschreibung  
der Gemeinde Bösenbrunn

Die Gemeinde Bösenbrunn beabsichtigt eine Zweizimmereigen-
tumswohnung in einem Mehrfamilienhaus auf dem Flurstück 
30/2, Gemarkung Schönbrunn, in einem offenen Bieterverfahren 
in 08606 Bösenbrunn, Ortslage Schönbrunn zu verkaufen.

Beschreibung: 
Straße:	 Hauptstraße 23
Wohnungsnummer:	 12
Geschoss:	 2. Obergeschoss, rechts
Keller:	 Keller Nr. 12
PKW-Stellplatz:	 Stellplatz Nr. 12

Abb.: Lage der Eigentumswohnung

Abb.: Wohnungsgrundriss

Wohnungsgröße:	 50,26 m² 
	 nach Abgeschlossenheitsbescheinigung
Miteigentumsanteil:	 5763/77154 Miteigentumsanteil
Erzielbare Kaltmiete:	 2.472,84 EUR/ Jahr entspricht 
	 4,10 EUR/m²
Hausgeld:	 147,59 EUR/mtl.
Energieausweis:	 nicht vorhanden

Mindestgebot: 	 10.400,00 EUR

Falls Sie Interesse zur Abgabe eines Gebotes an der ausgeschrie-
benen Eigentumswohnung haben, bitten wir Sie Ihr Gebot in ei-
nem verschlossenen Umschlag bis zum 30.11.2018 10:00 Uhr 
an die Gemeindeverwaltung Bösenbrunn, Bürgermeister, Herrn 
Berthold Valentin, Alte Schulstraße 2, OT Bobenneukirchen, 
08606 Bösenbrunn zu richten. Für weitere Informationen bzgl. ei-
nes ausführlichen Exposés steht Ihnen folgende Ansprechpartner 
zur Verfügung: Stadt Oelsnitz/Vogtl., SG Stadtentwicklung/ Ge-
bäude- u. Liegenschaftsmanagement Herr Winkler, Tel.: (03 74 21) 
73-118, E-Mail: winkler@oelsnitz.de.

Besichtigungstermine bitten wir Sie mit der Gemeinde Bösen-
brunn, Bürgermeister Herrn Berthold Valentin, Tel.: (03 74 34)  
8 02 83 direkt abzusprechen.

Öffentliche Ausschreibung  
der Gemeinde Bösenbrunn

Die Gemeinde Bösenbrunn beabsichtigt eine Zweizimmereigen-
tumswohnung in einem Mehrfamilienhaus auf dem Flurstück 
27/6, Gemarkung Schönbrunn, in einem offenen Bieterverfahren 
in 08606 Bösenbrunn, Ortslage Schönbrunn zu verkaufen.

Beschreibung: 
Straße:	 Hauptstraße 25
Wohnungsnummer:	 14
Geschoss:	 Erdgeschoss, rechts
Keller:	 Keller Nr. 14
PKW-Stellplatz:	 Stellplatz Nr. 14

Abb.: Lage der Eigentumswohnung

Abb.: Wohnungsgrundriss

Wohnungsgröße:	 50,26 m² 
	 nach Abgeschlossenheitsbescheinigung
Miteigentumsanteil:	 5763/77154 Miteigentumsanteil
Erzielbare Kaltmiete:	 2.472,84 EUR/ Jahr entspricht 
	 4,10 EUR/m²
Hausgeld:	 99,95 EUR/mtl.
Energieausweis:	 nicht vorhanden

Mindestgebot: 	 10.000,00 EUR

Falls Sie Interesse zur Abgabe eines Gebotes an der ausgeschrie-
benen Eigentumswohnung haben, bitten wir Sie Ihr Gebot in ei-
nem verschlossenen Umschlag bis zum 30.11.2018 10:00 Uhr 
an die Gemeindeverwaltung Bösenbrunn, Bürgermeister, Herrn 
Berthold Valentin, Alte Schulstraße 2, OT Bobenneukirchen, 
08606 Bösenbrunn zu richten. Für weitere Informationen bzgl. ei-
nes ausführlichen Exposés steht Ihnen folgende Ansprechpartner 
zur Verfügung: Stadt Oelsnitz/Vogtl., SG Stadtentwicklung/ Ge-
bäude- u. Liegenschaftsmanagement Herr Winkler, Tel.: (03 74 21) 
73-118, E-Mail: winkler@oelsnitz.de.

Besichtigungstermine bitten wir Sie mit der Gemeinde Bösen-
brunn, Bürgermeister Herrn Berthold Valentin, Tel.: (03 74 34)  
8 02 83 direkt abzusprechen.
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Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Vorsorge Hochwasserschutz

Jeder, der von Hochwasser betroffen sein kann, ist im Rahmen sei-
ner Möglichkeiten und des Zumutbaren verpflichtet, eigene Vorsor-
gemaßnahmen zum Schutz vor Hochwasser und zur Schadensmini-
mierung zu treffen. Um zukünftig der Hochwassergefahr noch besser 
begegnen zu können, möchten wir Sie auf folgendes hinweisen.

Jeder Grundstückseigentümer und -besitzer kennt seine unmittelba-
re Umgebung, weiß, wo sich Risikobereiche ergeben. Zum Schutz des 
eigenen Hab und Gutes hat jeder selbst Vorsorge für sich zu betrei-
ben. 
Im Gefahrenfall müssen die Wetterberichte, -vorhersagen und Un-
wetterwarnungen in der Presse, im Radio, im Fernsehen, im Teletext 
und im Internet aufmerksam verfolgt werden. 
Für alle Fälle sollte daher jeder Haushalt über ausreichend Sandsä-
cke verfügen, um ein Eindringen von Wasser zu verhindern. Eine gro-
ße Auswahl an Sandsäcken, gefüllt oder unbefüllt, werden im freien 

Handel angeboten und können dort auch kurzfristig bestellt werden. 
Gefährdete Grundstückseigentümer sollten ernstlich den Kauf einer 
Tauchpumpe zum Auspumpen von Kellern in Erwägung ziehen. Über-
prüfen Sie auch Ihren Versicherungsschutz.
Umso zeitiger und schneller jeder reagiert, umso geringer sind die 
Schäden und der Aufwand der Schadensbeseitigung.
Die Kräfte der Feuerwehr und des THW bekämpfen öffentliche Not-
stände, Unglücksfälle und leisten technische Hilfe im äußersten Ge-
fahrenfalle. Das entbindet jedoch niemanden davon, eigene Vorsor-
ge zu treffen. 
Für eventuelle Rückfragen oder weitere Erläuterungen stehen wir Ih-
nen selbstverständlich zur Verfügung. Ordnungsamt, Frau Thomas, 
thomas@oelsnitz.de oder (03 74 21) 73-140.
Am 10. November von 09:00 bis 13:00 Uhr findet dazu im Königlichen 
Kurhaus Bad Elster eine Infoveranstaltung statt. In der Veranstaltung 
werden fachgerechte Informationen über Hochwassergefahren und 
eine angemessene Hochwassereigenvorsorge bereit gestellt sowie 
Hinweise und Empfehlungen für den Fall eines Hochwassers durch 
das Kompetenzzentrum Hochwassereigenvorsorge Sachsen und der 
Hochschule für Technik und Wirtschaft (HTW) Dresden gegeben. Wei-
tere Informationen: www.bdz-hochwassereigenvorsorge.de

Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz

Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf- Breitscheid- Platz 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de

Kontaktdaten
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Sport - Termine im November

	 Wandersperken Oelsnitz e.V.

10.11. 	 „Rund um Mühltroff“ für die Langstreckler, Treff: 09:00 
Uhr mit Pkw am Schützenhaus Oelsnitz/Vogtl.

	 „Pirk - Geilsdorf Schöne Aussicht“ für Mittel- u. Kurz-
streckler, Treff: 09:00 Uhr mit Pkw am Schützenhaus 
Oelsnitz/Vogtl.

29.11. 	 „Bad Brambach - Vernerow - Doubrava - Bad Elster“, 
Treff für alle drei Strecken: 09:00 Uhr mit Pkw am Schüt-
zenhaus Oelsnitz/Vogtl.

.......................................................................................................

	 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

08.11.	 Vereinswanderung rund um Regnitzlosau (ca. 6 km), 
Treff: 09:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. 
mit PKW und 09:30 Uhr am Parkplatz des Gasthofes 
Raitschin 

29.11.	 Frauenwanderung rund um Grünbach (ca. 7 km), Treff: 
09:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. mit PKW

.......................................................................................................

	 SV Merkur 06 Oelsnitz 
	
1. Mannschaft (Landesklasse West) 
04.11.	 14:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz -
		  VfB Annaberg 09
17.11.	 14:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz -	
		  SSV Fortschritt Lichtenstein
2. Mannschaft (Vogtlandklasse)
03.11.	 14:00 Uhr	 SG Jößnitz - SV Merkur Oelsnitz
10.11.	 14:00 Uhr	 BC Erlbach - SV Merkur Oelsnitz
.......................................................................................................

	 VSV Oelsnitz - Volleyball
	

10.11.	 19:00 Uhr 	 VSV Oelsnitz - Erfurter VC 
17.11.	 19:00 Uhr 	 VSV Oelsnitz - GSVE Delitzsch II 
.......................................................................................................

	 SV Eintracht Eichigt e.V.
 
Männermannschaften (Sportplatz Triebel)
11.11.	 14:00 Uhr	 SpG Eichigt / Triebel - SV Bobenneukirchen
	 12:00 Uhr 	 SV Eintracht Eichigt - VFC Adorf 2
25.11.	 14:00 Uhr	 SpG Eichigt / Triebel - VfB Großfriesen
	 12:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - 
		  SpG Lauterbach / Oelsnitz
Frauenmannschaft (Sportplatz Eichigt)
04.11.	 14:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - BC Erlbach
18.11	 14:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - SV Merkur 06 Oelsnitz
.......................................................................................................

Zwanzig Jahre  
1. Raschauer Schützenverein 1998 e.V.

Sein 20-jähriges Vereinsjubiläum feierte der 1. Raschauer Schüt-
zenverein 1998 e.V. am 13. Oktober in den Räumlichkeiten des be-
freundeten 1. Adorfer Schützenvereins e.V. Neben dem Kreisschüt-
zenmeister des Schützenkreises Vogtland 1, Andreas Langebach aus 
Elsterberg, sowie Vertretern 
befreundeter Schützenver-
eine gratulierte im Namen 
der Stadt Oelsnitz/Vogtl. 
Oberbürgermeister Mario 
Horn zum runden Vereins-
jubiläum. Er bedankte sich 
beim Vereinsvorsitzenden 
Thomas Schirmer, dessen 
Stellvertreter Jürgen Nahr 
sowie den Vereinsmitglie-
dern für den langjährigen 
ehrenamtlichen Einsatz 
und überreichte eine finan-
zielle Unterstützung für die 
Vereinskasse. Anlässlich 
des 20-jährigen Vereinsjubiläums wurde die neue Schützenscheibe 
des 1. Raschauer Schützenvereins 1998 e.V. mit Oelsnitzer Motiven 
und Sehenswürdigkeiten präsentiert.

	 TSV Oelsnitz - Handball
 
1. Männermannschaft - Bezirksliga
11.11.	 16:00 Uhr 	 SV Grün-Weiß Niederwiesa
Frauenmannschaft - Kreisliga 
11.11.	 14:00 Uhr 	 Geringswalder HV
25.11.	 14:00 Uhr 	 SV Niederfrohna
2. Männermannschaft - Kreisliga
11.11.	 12:00 Uhr 	 SG Schönheider Handballer
.......................................................................................................

Foto: Verein
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Abschlusslauf  
zur ostdeutschen Trialmeisterschaft

Der Abschlusslauf zur ostdeutschen Trialmeisterschaft fand am  
13. Oktober im Oelsnitzer Industriegebiet statt. Zahlreiche interes-
sierte Zuschauer motivierten mit viel Beifall und Anfeuerungsrufen 
die Fahrer, auch der Ausrichter des Meisterschaftslaufes - der MSC 
Oelsnitz e. V. - konnte hier einige Erfolge für sich verbuchen. So be-
legte in der „Klasse Kinder bis 10 Jahre“ Hannes Riedel den dritten 
Platz, in der „Klasse 3“ ging Benjamin Rannacher sogar als Sieger 
hervor, während mit André Gemeinhardt auf dem dritten Platz eben-
falls ein Oelsnitzer auf dem Podest stand. In der „Klasse 4“ beleg-
te am Ende Heiko Gemeinhardt in der Gesamtwertung den zweiten 
Platz. Erneut zwei MSC-Mitglieder standen in der „Klasse 5 Senioren“ 
auf dem Treppchen. Hier holt Jörg Fetzer den Klassensieg, Lutz Er-
hardt belegte am Ende Rang Drei. In der „Klasse 6 - über 18 Jahre“ 
fuhr Ralf Keller ebenfalls zum Klassensieg. In der „Klasse 6 - Jugend“ 
fuhr Jannik Dotzauer auf dem sechsten Rang ein, Anton Weller be-
legte hierbei den siebenten Platz. In der „Klasse 5“ erreichte Patrick 
Wenig den neunten Platz. Die Organisatoren des MSC Oelsnitz e. V. 
möchten sich auf diesem Weg nochmals recht herzlich bei allen Hel-
fern und Sponsoren bedanken.
.......................................................................................................

Vereinsmeister gekürt
 
Nach dem Ende der Meisterschaftssaison führte die  

„1. Bürgerliche Schützengilde zu Oelsnitz/V.“ traditionell ihre 
Vereinsmeisterschaft in der Adorfer Schützenhalle „Zur schönen 
Aussicht“ durch. Die Sieger wurden dabei mittels eines Kombina-
tionswettkampfes, bestehend aus Kleinkaliber Sportpistole und 
Sportgewehr ermittelt. Bei den Herren ging Aron Fläschendräger als 
Sieger hervor und sicherte sich zum insgesamt dritten Mal die Meis-
terehre. Einen Premierensieg feierten hingegen Ute Wagenführer bei 
den Damen sowie Lucas Krupke bei der Jugend. Dabei konnten die 
Sportschützen auf eine erfolgreiche Wettkampfsaison zurückblicken. 
123 Podestplätze bei Landes-, Bezirks- und Kreismeisterschaften so-
wie zwölf Landesmeistertitel und neun Landesrekorde standen in 
diesem Jahr zu Buche. Aktuell zählt die Schützengilde 56 Mitglieder, 
darunter 27 Teilnehmer, die bei den Meisterschaften an den Start 
gingen. Kontinuierlich wächst die Jugendabteilung, die aktuell zehn 
Jungschützen zählt. Mit zwei Pokalsiegen waren die Nachwuchs-
schützen in den Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole zum Kreis-
jungschützenpokal überaus erfolgreich. Weitere Informationen und 
Termine sind unter www.schuetzengilde-oelsnitz.de erhältlich.
.......................................................................................................
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„Lesen macht reich“ 

Unter diesem Motto stand der Besuch des Schriftstellers Armin 
Pongs am 27. September an der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“. 
Für die ersten und zweiten Klassen sollte es eine ganz besondere 
Lesestunde werden. Alle Kinder waren gespannt darauf, zu erfahren, 
weshalb sie an diesem Tag in grünen Sachen die Schule besuchen 
sollten. Nicht lange mussten sie auf die Lösung warten: der Autor ließ 
die Kinder in die Welt des Krokofils eintauchen. So nennt er ein klei-
nes Krokodil, welches als Hauptfigur in seinen Büchern Erlebnisse 
bestreitet. Den Mädchen und Jungen las er die Geschichte des klei-
nen Krokofils mit der Prinzessin vor, die mit ihm zusammen lebt und 
sich um ihn kümmert. Lebhaft und mit vielen Tricks versuchte Armin 
Pongs, die Kinder in seine Geschichte einzubeziehen. Durch seine 
faszinierende Vorleseweise schaffte es der Autor, viele Mädchen und 
Jungen zu genauem Zuhören zu animieren und sich dann an Stel-
len des Buches ganz genau zu erinnern. Armin Pongs brachte den 
Schülern näher, dass Lesen Bilder im Kopf entstehen lässt, für alle 
wichtig ist und es den Menschen reich macht. Als kleines Geschenk 
bekamen alle Mädchen und Jungen einen Mondstein, der, wenn man 
ihn unters Kopfkissen steckt, Träume wahr werden lässt. Eine Lese-
muschel bekam jede Klasse. Sie soll ab sofort beim Lesen helfen und 
Belohnung  für tolles Lesen sein. Das dazu passende Lied „Der Lese-
könig“, welches vorab im Musikunterricht gehört und gelernt wurde, 
sangen alle gemeinsam zum Abschluss. Auch hier ging es mit Bewe-
gung um die entstehenden Bilder im Kopf. Das Team der Grundschu-
le „Am Karl-Marx-Platz“ möchte sich auf diesem Weg nochmals recht 
herzlich beim Projektteam „KULTURwagen e.V.“ und dem Autor Armin 
Pongs für die erlebnisreiche Lesestunde bedanken. 
....................................................................................................

„Kerwe Tanz“ in Triebel

Der Kultur- und Gewerbeverein Triebel lädt recht herzlich zum 
„Kerwetanz“ am Samstag, dem 17. November, ab 19:00 Uhr in 
den Kultursaal Triebel ein. Für beste Unterhaltung und Musik zum 
Tanzen sorgt die „Dorfdisco“ mit DJ Kai.
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Aus Bio-Äpfeln wird Bio-Apfelsaft

Allein zwölf Zentner Bio-Äpfel haben Eichigts Grundschüler in den 
vergangenen Wochen gesammelt. Zusammen mit Klassenlehrerin 
Sabine Bittler, Bürgermeister Christoph Stölzel und zwei Bauhof-
Mitarbeitern sind die Drittklässler nach Wurlitz bei Rehau gereist, 
um dann in der oberfränkischen Obstpresse von Familie Penzel die 
vogtländischen Bio-Äpfel zu köstlichen Bio-Saft verarbeiten zu las-
sen. Im Rahmen eines Projekttages erklärte Manfred Penzel den 
Schülern die Technologie des Saftens, selbstverständlich durfte 
auch gekostet werden. Eichigt hat an der idyllisch gelegenen Straße 
zum sogenannten Loch eine Apfelallee mit alten, bodenständigen 
Sorten. Ergänzt wurden die in die Jahre gekommenen Bäume vor ei-
nigen Jahren durch neue - ebenfalls bewährte - Apfelsorten aus einer 
auf alte Sorten spezialisierten Baumschule. In diesem Jahr hingen 
die Bäume voller Obst; so dass ein Projekttag für Schulleiterin Katrin 
Meinel und Bürgermeister Christoph Stölzel selbstverständlich war. 
Weiter ging’s auf Lenks Kartoffelacker. Da mussten traditionell die 
Viertklässler ran. Aus den geernteten, eigenen Bio-Knollen zaubert 
Schulköchin Carolin Messner dann köstliche Kartoffelgerichte.

Manfred Pen-
zel erklärt 
Drittklässlern 
aus Eichigt 
im oberfrän-
kischen Wur-
litz, wie aus 
B i o - Ä p f e l n 
Bio-Apfelsaft 
wird. 
(Foto: Chris-
toph Stölzel)
..................
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Skatturnier in der Hager-Scheune in Posseck

Am Samstag, 24. November, findet das Skatturnier beim  
Heimatverein Posseck e.V. statt. Start ist um 14:00 Uhr in der 
Hager-Scheune. Es werden zwei Runden gespielt, die Sieger und 
Platzierten erhalten dabei Pokale und Preise.

Kerwe in der Wehrkirche

Der Förderverein zur Gestaltung des 
Kirchberges und zum Aufbau der Wehr-
kirche Triebel e.V. lädt recht herzlich zum 
„Kerwe Nachmittag“ am 11. November 
ab 14:00 Uhr in die Wehrkirche Triebel 
ein. Besucher erwartet dann ein bun-
tes Unterhaltungsprogramm mit vielen 
Highlights für Groß und Klein.
............................................................

Schlager und Volkstümliche Musik
Graziano Facchini & Markus Hoffmann gastieren  

am 17. November in der Oelsnitzer Katharinenkirche

Im Vogtland ist er mittlerweile kein Unbekannter mehr: der Oelsnitzer 
Sänger und Entertainer Markus Hoffmann. Nach mehreren Veröffent-
lichungen, zahlreichen Auftritten in der Region und auch weit darüber 
hinaus erscheint pünktlich zum Konzert am 17. November in der Oels-
nitzer Katharinenkirche seine neue CD „Ich will wieder mit dir lachen“. 
Dabei durfte der junge Vogtländer, Jahrgang 1994, in seiner musikali-
schen Laufbahn schon mit zahlreichen Musikkollegen auftreten, u.a. 
mit den Kastelruther Spatzen, den Ladinern, Hansy Vogt, Anna-Carina 
Woitschack, Eberhard Hertel oder auch den Geschwistern David. In 
der altehrwürdigen Katharinenkirche wird er den Nachmittag rund um 
Schlager und volkstümlicher Musik mit keinem Geringeren als Grazia-
no Facchini bestreiten. Der 1968 in Bozen, Südtirol, geborene Sänger 
entdecke schon früh seine Leidenschaft für Musik und nahm bereits 
im zarten Alter von vier Jahren am „Zecchino d‘oro“, dem größten 
Gesangswettbewerb für Kinder im italienischen Fernsehen, teil. Ne-
ben der später angegangenen Ausbildung als Musiklehrer, verfolgte 
Graziano weiter die Karriere, trat auch als Produzent und Komponist 
für andere Künstlerkollegen in Erscheinung und erhielt mehrere „Gol-
dene Schallplatten“. 2015 ist er auch in seinem Heimatland Italien 
künstlerisch angekommen und erhielt so u.a. für seine Single „Tu sei 
romantica“ das „Microfono D‘Oro“, das Goldene Mikrofon. Zahlrei-
che Alben und Singles folgten, erst in diesem Jahr veröffentlichte der 
Südtiroler die aktuelle Scheibe „Ich sag Ti amo“. Ein Nachmittag also 
für Liebhaber deutschprachiger Schlager und italienischer Lebensart. 
Das Konzert startet ab 16:00 Uhr, der Einlass beginnt eine Stunde 
vorher. Weitere Informationen zur Veranstaltung sowie Konzertkarten 
sind in der Kultur- und Tourismusinformation Oelsnitz, Telefon: (03 74 
21) 2 07 85, sowie unter www.eventim.de und in den Ticketshops der 
Freien Presse erhältlich. Tickets gibt es im Vorverkauf ab 10,00 Euro, 
fünf Euro teurer wird es dann an der Abendkasse.
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Arbeitseinsatz im Röhrholz

Am 29. September führte der Heimatförderverein Oelsnitz/V. e.V. ei-
nen Arbeitseinsatz im Oelsnitzer Stadtwald „Röhrholz“ durch. Dabei 
führten die Mitglieder verschiedene Säuberungs- und Renovierungs-
arbeiten am „Julius-Mosen-Denkmal“ durch, welches aus Anlass des 
150. Todestages im vergangenen Jahr vom Verein bereits eine Gene-
ralüberholung erfuhr. Diesmal wurde der Fokus auf die Geländepflege 
rings um das Denkmal gelegt, die Sitzbänke mit neuer Schutzschicht 
versehen und die grundhafte Erneuerung des stark verwilderten 
„Haller-Gedenksteins“ angegangen. Anlässlich des 180. Geburtsta-
ges von Franz Eduard 
Haller, sollten hierbei 
dessen Verdienste für 
die Stadt wieder in das 
Bewusstsein der Oels-
nitzer Bürgerschaft rü-
cken. So fällten die Mit-
glieder morsche Bäume, 
rodeten alte Büsche, 
befreiten den Gedenkstein von einer dicken Moosschicht und ertüch-
tigten das umliegende Gelände so weit, dass die Gedenkstätte wie-
der hell und freundlich zum Vorschein kam. Doch warum die Mühe? 
Der Oelsnitzer Gerbermeister Franz Eduard Haller (1838 – 1910) war 
zwischen 1884 – 1910 Stadtrat von Oelsnitz und 24 Jahre lang Lei-
ter der städtischen Forstwirtschaft. Dabei hat er sich im besonderen 
Maße für die Erschließung des Stadtwaldes „Röhrholz“ als Naherho-
lungsgebiet eingesetzt. Unter seiner Leitung entstanden über 10 km 
Spazier- und Wanderwege mit Ruhebänken und Teichanlagen. 1957 
wurde der heutige Gedenkstein eingeweiht und somit dem Namen 
Haller sowie dessen Verdienste als langjähriger Stadtrat und „Grün-
dungsvater“ des „Röhrholzes“ wieder zur Ehre gebracht. Das Ziel des 
Arbeitseinsatzes war es daher, den Gedenkstein für möglichst viele 
Wanderer und Spaziergänger wieder zu einem würdigen Ort der Ruhe 
und Entspannung werden zu lassen und an den verdienten Bürger 
zu erinnern. Zusammen mit dem „Mosendenkmal“ hat Oelsnitz jetzt 
zwei attraktive Wander- und Spazierziele gleich vor der Haustür in der 
„grünen Lunge“ der Sperkenstadt. Weitere Informationen sowie Ver-
einsaktivitäten sind auch unter www.heimatfoerderverein-oelsnitz.
de erhältlich.

Ortsschau des Kleintierzuchtvereins Posseck

Die diesjährige Ortsschau des Kleintierzuchtvereins Posseck/Hasel-
rain e.V. S 670 findet am ersten Adventswochenende in der Hager-
Scheune in Posseck statt. Mit den knapp 30 Mitgliedern aus der Re-
gion sind 18 verschiedene Kaninchenrassen, 10 Hühnerrassen und 
18 Taubenrassen in verschiedenen Farbschlägen zu bestaunen. Die 
Schau ist am 1. Dezember in der Zeit von 09:00 bis 17:00 Uhr und 
am 2. Dezember in der Zeit von 09:00 bis 15:00 Uhr für die Besucher 
geöffnet. Die Zuchtfreunde weisen zudem darauf hin, dass neue Ver-
einsmitglieder stets willkommen sind und gern die Vereinsmitglieder 
hierzu ansprechen sollen.
.......................................................................................................
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Pyramidenfest in Taltitz am 1. und 2. Dezember 

01.12.
ab 14:00 Uhr		 Markttreiben
	 14:00 Uhr 	 Andrehen der Pyramide
	 15:30 Uhr 	 der Weihnachtsmann 
		  kommt
02.12.
ab 14:00 Uhr 	 Markttreiben
	 15:30 Uhr 	 der Weihnachtsmann 
		  kommt

An beiden Tagen jeweils um 14:30 
Uhr und 16:00 Uhr gibt es zudem 
eine Märchenstunde in der alten 
Brennerei.
.......................................................

 

Gefieder hoch! Gefieder hoch! Gefieder hoch! 
Terminankündigung: 

11.11.2018, 11:11 Uhr 
Rathaussturm 
im Innenhof des Rathauses 
 

 

 

Seniorengemeinschaft „Oberes Vogtland“ e. V. 
auch bald in Oelsnitz

Nach dreijährigem Bestehen und ihrer Tätigkeit überwiegend im Be-
reich Adorf, Bad Brambach, Bad Elster und Markneukirchen bietet 
die Seniorengemeinschaft künftig auch Hilfe in Oelsnitz und Umge-
bung an. Ältere Menschen, die auf dem Land leben wollen bis zum 
letzten Tag in ihrer gewohnten Umgebung bleiben. Diese Wünsche 
äußern Senioren immer wieder in Gesprächen. In diesen Fällen hilft 
die Seniorengemeinschaft „Oberes Vogtland“ e. V. Der gemeinnüt-
zige Verein hilft dort, wo die Hilfe benötigt wird. Zu den Leistungen 
gehören Fahrdienste zum Arzt, putzen der Fenster, einkaufen, Rasen 
mähen und vieles mehr. Jede Leistung hat den gleichen und für jeder-
mann erschwinglichen Preis. Eine Stunde kostet 8 Euro, jeder kann 
diese Hilfe in Anspruch nehmen, ganz gleich ob er einen Pflegegrad 
hat oder nicht. Außerdem kann jeder frei entscheiden, wann und wie 
oft er Hilfe in Anspruch nehmen möchte. Die Hilfe des Vereins ist indi-
viduell und auf die persönlichen Bedürfnisse der Betroffenen ausge-
richtet. Da der Verein seinen Wirkungskreis jetzt auf Oelsnitz/Vogtl. 
und seine umliegenden Gemeinden erweitern möchte, findet am  
1. November um 16:00 Uhr eine erste Informationsveranstaltung im 
Ratssaal des Rathauses Oelsnitz/Vogtl. statt. Dabei sind neben älte-
ren Menschen, die die Hilfe in Anspruch nehmen möchten, aber auch 
Azubis willkommen, die sich etwas dazu verdienen möchten, rüstige 
Senioren oder die nette Nachbarin, die einfach gerne helfen möchte. 
Nähere Informationen sind auch unter www.seniorengemeinschaft-
ovl.de oder im Büro des Vereins in der Schillerstraße 23 in Adorf, ge-
öffnet dienstags bis donnerstags, und an diesen Tagen telefonisch 
erreichbar unter (03 74 23) 30 00 65 erhältlich.
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Pilger auf dem Jakobsweg in Triebel

Am 27. September kamen zwei Wanderer, Dietmar Peger aus dem 
Erzgebirge und der Spanier Perfecto aus Santiago, im Gemeindeamt 
Triebel vorbei. Es waren Pilger, die auf dem Jakobsweg im Bereich 
Erzgebirge, Vogtland bis nach Hof unterwegs waren. Auf ihrer Wan-
derung überprüften sie die Wegemarkierungen des Jakobsweges und 
brachten hier und da neue 
Schilder an. Bei einer hei-
ßen Tasse Kaffee berich-
teten sie Bürgermeisterin 
Ilona Groß von ihren Erleb-
nissen. Mit geschnürtem 
Wanderrucksack ging es 
im Anschluss bei herr-
lichstem Herbstwetter 
vom Kirchberg nach Hof/
Saale.
Foto: Gemeinde

Kirmes in Eichigt

Zur Eichigter „Kirwe“ bieten die Lindenfreunde Eichigt e.V. auch 
in diesem Jahr tolle Unterhaltung und Gemütlichkeit im Bürger-
haus Eichigt. Die gastronomische Versorgung beginnt am Frei-
tag, dem 9. November, ab 16:00 Uhr. Gegen 18:00 Uhr beginnt 
zudem die Unterhaltung mit zünftiger Wirtshausmusik durch 
Klaus Goldammer, während am Samstag, dem 10. November, 
dann ab 20:00 Uhr das Tanzbein geschwungen werden darf. Die 
passende Musik hierzu liefert dann die „Coco Partyband“. Am 
Montag, den 12. November, ist das Bürgerhaus schon am Vor-
mittag zum gemütlichen Ausklang geöffnet.

Hubertusmesse in der Kirche Wiedersberg

Am Sonntag, dem 4. November, 14:00 Uhr findet mit den Jagdhorn-
bläsern Oelsnitz/Klingenthal die Hubertusmesse in der Kirche Wie-
dersberg statt. Die Organisatoren der Dorfgemeinschaft und des För-
dervereins Wiedersberg freuen sich auf zahlreiche Besucher.

Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Bösenbrunn

Die Jagdgenossenschaft Bösenbrunn lädt zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, dem 23. November 2018, um 19:00 Uhr in das 
„Schlemmerstübl“ ein. Auf der Tagesordnung stehen nach dem Be-
richt des Vorstandes mit anschließender Diskussion, die Beantwor-
tung von Anfragen und die Beschlussfassung. Es erfolgt die Auszah-
lung der Jagdpacht. Im Anschluss soll ein gemeinsames Abendessen 
erfolgen.
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Vogtland-Mineralienbörse lockt erneut  
Sammler und Interessierte

Ein fester Termin deutschlandweit für Sammler und Liebhaber edler 
Steine ist die alljährliche Vogtland-Mineralienbörse in Oelsnitz, die 
mittlerweile in 16. Auflage am 14. Oktober stattfand. Rund 1.000 Be-
sucher ließen sich vor allem von der Sonderschau „Kristallschätze 
aus den Vitrinen der Sammler“ begeistern, in der Schau-Mineralien 
und absolute Raritäten von Hobbygeologen gezeigt wurden. Schwer-
punkt der gezeigten Stücke waren einheimische Mineralien, dazu 
befasste sich eine bebilderte Dokumentation mit den seltenen Mi-
neralien der Region und ihren Fundstellen. Auch einen echten Sau-
rier-Schädel konnten die Besucher in Augenschein nehmen. Zudem 
präsentierte die bekannte Goldschmiedemeisterin Bianka Hallebach 
Schmuck-Kreationen, die sie aus einheimischen Steinen gefertigt 
hatte. Hier waren Schmuckstücke aus sächsischen Jaspis, Türkis, 
oder auch aus Topas, Zirkon und Rauchquarz zu bewundern. Unter 
den Verkaufsständen der 56 Sammler und Händler war erneut der 
Stand des Fördervereins Schloß Voigtsberg e.V., der Mineralien und 
Edelsteine zu Gunsten der Stiftung Hilfe für krebskranker Kinder im 
Sächsischen Vogtland gegen eine kleine Spende anbot. Die Stell-
fläche für diese Aktion wurde von den beiden Veranstaltern Steffen 
Pestel aus Oelsnitz und Thomas Müller aus dem fränkischen Markt-
leuthen kostenlos zur Verfügung gestellt.

Die bekannte Gold-
schmiedemeisterin 
und Schmuckgestal-
terin Bianka Hal-
lebach aus Plauen 
(Bild Mitte) präsen-
tierte exzellente,  aus 
einheimischen Edel-
steinen hergestell-
te Schmuckstücke 
(Foto: Jürgen Fortak)
............................



Stadtanzeiger · 26. Oktober 2018 21

Leistungsmarsch bei Kaiserwetter 

Am 13. Oktober führte die Reservistenkameradschaft Oelsnitz/Vogt-
land in Zusammenarbeit mit der Landesgruppe Sachsen zum vierten 
Mal ihren KLF Vier-Länder-Marsch entlang des Grünen Bandes durch. 
Insgesamt über sechzig Teilnehmer aus nahezu allen Bundesländern 
stellten ihre körperliche Leistungsfähigkeit auf dem sehr anspruchs-
vollen ehemaligen Kolonnenweg der Grenztruppen auf den verschie-
denen Distanzen (42 km/22 km/12 km/9 km/6 km) unter Beweis. 
Auf Wunsch vieler Teilnehmer aus dem Jahr 2017 führten die Organi-
satoren als Alternative zur 42 km Strecke eine einfachere 22 km Stre-
cke ein. Diese konnte SU d.R. Susann Donath von der Reservistenka-
meradschaft Oelsnitz/Vogtland erstmalig für sich entscheiden, dicht 
gefolgt von der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz. Neben dem körperli-
chen Leistungsgedanken steht der Marsch als Symbol der friedlichen 
Wende und des Zusammenwachsens der über vierzig Jahre getrenn-
ten vogtländischen Region. Deutlich wird dies besonders am Ziel des 
Marsches, dem Deutsch-Deutschen Museum in Mödlareuth. Auf dem 
Gelände des Museums konnten sich die Teilnehmer und Besucher 
an Infoständen des Reservistenverbandes, der Bergwacht Schöneck 
und der Karriereberatung der Bundeswehr informieren. Nachdem der 
aktive Oberfeldwebel vom 2./FA/UA Btl 1 Sondershausen Benjamin 
Krause sich in diesem Jahr nicht erneut zur Königsdisziplin angemel-
det hatte, war die Spannung auf einen neuen Sieger groß. Mit der 
Marschzeit 4 Stunden und 55 Minuten konnte der HG d.R. Michael 
Riedel aus Adorf die Vorjahres-Bestzeit der 42 Kilometer-Strecke mit 
einem neuen Rekord um 15 Minuten unterbieten. Traditionell wurden 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer vom Bürgermeister der Gemein-
de Eichigt, Christoph Stölzel, an der Festscheune in Ebmath auf die 
Strecken geschickt. Die Siegerehrung wurde auch in diesem Jahr vom 
Oelsnitzer Oberbürgermeister, Mario Horn, dem Bürgermeister der 
Gemeinde Töpen, Klaus Grünzner, und dem Landesvorsitzenden des 
Reservistenverbandes in Sachsen, Oberstleutnant d. R. Hans- Jürgen 
Domani, vorgenommen. Ein besonderer Dank für die alljährliche 
Vorbereitung und Unterstützung geht an Stabsfeldwebel d. R. Klaus 
Distler (Landesgruppe Bayern), Oberstabsgefreiter d. R. Marcus Köh-
ler und dem stellv. Landesvorsitzenden Südsachsen Hauptgefreiten  
d. R. Markus Müller. Für die besonderen Leistungen erhielten sie 
durch den Landesvorsitzenden die Ehrennadel der Landesgruppe 
Sachsen in Bronze. Im Jubiläumsjahr 30 Jahre Mauerfall findet dann 
die fünfte Auflage des Marsches am 12. Oktober 2019 im Deutsch-
Deutschen Museum in Mödlareuth statt. 

Siegerehrung v.l.n.r Oberbürgermeister Horn, Landesvorsitzender VdRBw e.V. 
LG Sachsen OTL d. R. Domani, Sieger 42 km Strecke Michael Riedel, Bürger-
meister Töpen Grüntzer (Foto: RK Oelsnitz/Jens Kretschmar/Michael Puchelt)
.......................................................................................................

Eppendorferin stellt im Zoephelschen Haus aus

Die Hobbykünstlerin Jana Richter stellt seit Anfang Oktober in den 
Räumen der Oelsnitzer Kultur- und Tourismusinformation aus. Die 
aus Eppendorf in Mittelsachsen stammende Hobbymalerin ist für 
ihre einzigartige „Punkt für Punkt“ – Technik bekannt. Die Werke 
erinnern dabei 
an die kunstfer-
tigen Malereien 
der Aborigines, 
zigtausend Punk-
te bilden Linien 
und Formen, die 
der Fantasie frei-
en Lauf gewähren. 
Darum gibt die 
Künstlerin ihren 
Bildern auch keine Namen, die farbenfrohen Bilder strahlen etwas 
Meditatives und Mystisches aus. Folgerichtig nennt sich die Ausstel-
lung, die noch bis zum Jahresende im Zoephelschen Haus gastiert, 
auch „Traumzeit-Bilderreise“. Der Eintritt ist für die Besucher kosten-
frei.
....................................................................................................
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„Lebendiger Adventskalender“ erneut geplant

In der Vorweihnachtszeit möchte der Verein Freundearbeit e.V. er-
neut in diesem Jahr alle Bürgerinnen und Bürger zum „Lebendigen 
Adventskalender“ einladen. Der „Lebendige Adventskalender“ ist 
eine Gelegenheit, bei der sich Menschen der Stadt Oelsnitz/Vogtl. 
begegnen und gemeinsam auf den Advent besinnen können. Der 
Weg führt jeden Abend von Montag bis Samstag im Dezember um 
17:00 Uhr für circa eine halbe Stunde in den Garten, Hinterhof oder 
Carport eines Hauses. Gemeinsames Singen, Geschichten hören und 
geselliges Zusammensein stehen dabei im Vordergrund. 
.......................................................................................................

Größte Rassegeflügel- und  
Rassekaninchenschau vom Vogtland 

Am 24. und 25. November, jeweils ab 09:00 Uhr, findet die nunmehr 
27. gemeinsame Kreisschau der Rassegeflügel- und Rassekanin-
chenzüchter in der Oelsnitzer Vogtlandsporthalle statt. Hier werden 
wiederum Aussteller aus vier Bundesländern mit rund 1.400 Tieren 
erwartet. Zusätzlich gibt es eine attraktive Tombola und Verkaufs-
stände für Honigprodukte und Futtermittel und Kleintierbedarf. Gro-
ßen Zuspruch bei allen Kindern, aber auch vielen Erwachsenen wird 
zudem das Schaubrüten finden. Für die Züchter ist wohl hingegen 
die Prämierung durch die fachkompetente Jury der wichtigste Pro-
grammpunkt. Das Highlight in diesem Jahr wird die Hauptsonder-
schau der „Lohkaninchen“ von Züchtern aus ganz Deutschland sein. 
Diese Rasse wurde erstmals um 1887 in Großbritannien erzüchtet. 
Es ist eine kleine Kaninchenrasse, die durch eine einfarbig dunkle 
Oberseite und die namensgebende rotgelbe - „lohfarbige“ - Bauch-
seite gekennzeichnet ist. Für Interessenten stehen zahlreiche Tiere 
zum Verkauf und zwischen den Käfigreihen werden wieder zahlreiche 
Gespräche geführt. Kinder genießen selbstverständlich freien Eintritt 
zur Ausstellung.

Sonderschau
Lohkaninchen

Kinder
Eintritt frei

24./25. November
Sa. 9-17 | So. 9-15 Uhr

Kreisschau

1400 Tiere

Vogtlandsporthalle
Oelsnitz/Vogtl.
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Lichterfest und Teeverkostung mit Buchlesung

Das Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“ lädt am 15. November 
ab 17:30 Uhr wieder zur „Teeverkostung mit Buchlesung“ ein. Frau 
Scholz aus dem Teefachgeschäft in der Gerichtsstraße und Frau Ja-
kob von der „Buchhandlung am Markt“ werden durch das Programm 
führen. Mit vorgelesenen Kurzgeschichten und Kostproben verschie-
dener Teesorten wird die Vorweihnachtszeit eingeläutet. Karten kön-
nen gegen einen Unkostenbeitrag von 4,00 Euro - inklusive Tee und 
Gebäck - direkt im Mehrgenerationenhaus montags bis freitags von 
13:00 bis 18:00 Uhr erworben werden. Zudem lädt am 29. November 
das Team des Mehrgenerationenhauses alle großen und kleinen Gäs-
te zum „Lichterfest“ ein. Von 16:00 bis 18:00 Uhr wird der Innenhof 
des Gebäudes gemütlich erleuchtet, zudem gibt es Weihnachtslecke-
reien sowie Weihnachtsbasteleien. Der Eintritt ist kostenfrei. Weitere 
Informationen zu den Angeboten sind auch unter (03 74 21) 2 72 71 
oder per Mail an mgh-oelsnitz@vs-plauen.de erhältlich.
.......................................................................................................

Satirisches Erzähltheater rund um  
Deutschlands Wintermärchen

Es ist wohl das bekannteste Versepos von Heinrich Heine: „Deutsch-
land. Ein Wintermärchen“. Was 1844 als eine brilliante Abrechnung 
mit Monarchie, Kirche und Zensur erschien, ist auch nunmehr nach 
fast 175 Jahren aktuell und brisant. Hier verwandelt Autor und Ge-
schichten-Erzähler Alexander Finkel den über 500 Strophen starken 
Text nicht nur in ein Gruselkabinett historischer Persönlichkeiten, 
sondern schlägt auch die Brücke zum heutigen Zeitgeschehen. Hier-
bei sind Ähnlichkeiten mit lebenden Personen durchaus erwünscht 
und angebracht und zeigen, dass das Wintermärchen immer noch 
hochaktuell ist. Dabei fühlt sich Finkel in der Rolle des aus dem 
Kopf rezitierenden Vortragenden sichtlich wohl und wird auch am  
3. November ab 19:00 Uhr auf Schloß Voigtsberg sämtliche Sprach-
register ziehen. Mal poltert, fistelt und jammert Finkel, dann stichelt 
und spöttelt er, so, wie es die Vorlage verdient hat und bringt mit 
Spielfreude Heines Spott und feine Ironie zum Leuchten. So wird der 
Abend dann für einige Besucher schon fast zum Hörgenuss, wenn sie 
die Augen während Finkels Rezitation schließen und der Geschichten-
Erzähler vor dem inneren Auge plastisch die facettenreichen Figuren 
entstehen lässt. Was natürlich schade wäre, denn dann würden sie 
das vorzügliche Mienenspiel des in Erfurt lebenden Schauspielers 
verpassen. Karten sind zum Preis ab 10,00 Euro im Vorverkauf bei 
den Museen Schloß 
Voigtsberg unter (03 
74 21) 72 94 84 und in 
der Kultur- und Touris-
musinformation Oels-
nitz/Vogtl.  unter (03 
74 21) 2 07 85 erhält-
lich. An der Abend-
kasse wird das Ticket 
dann drei Euro teurer.
.................................
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Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz

Dienstag, 27.11., 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN – VOGTLAND

14. November, 14:00 Uhr - „Diabetes und Depression“ mit Matthias 
Böhmer, DDB LV Sachsen e.V.

Die Veranstaltung findet im „Panorama-Restaurant“ des Möbelhau-
ses Biller statt. Informationen sind erhältlich bei Lothar Schrimpf, 
Karl-Liebknecht-Str. 55, 08606 Oelsnitz/Vogtl. Tel.: (03 74 21) 2 38 64

Benefizveranstaltung mit Pater Anselm Grün

Am 8. November findet um 19:00 Uhr in 
der St. Johanniskirche Plauen eine Bene-
fizveranstaltung zugunsten der Telefon-
Seelsorge Vogtland statt. Hier wird Pater 
Anselm Grün einen Vortrag zum Thema: 
„Worte, die uns tragen“, die Weisheit 
des Glaubensbekenntnisses, halten. Karten sind zum Preis von 
15,00 Euro im Vorverkauf im Pfarramt der St. Johanniskirchgemein-
de Plauen, im Pfarramt der röm.-kath. Herz-Jesu-Gemeinde Plauen, 
in der Alpha-Buchhandlung Auerbach und in der concepcion Seidel 
am Plauener Altmarkt im Vorverkauf erhältlich. In der Kirche besteht 
freie Platzwahl. Der Erlös der Veranstaltung wird erneut für die Aus- 
und Weiterbildung der ehrenamtlich Mitarbeitenden der TelefonSeel-
sorge im Vogtland eingesetzt.
.......................................................................................................

IHK-Expertensprechtag

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage und Semi-
nare an. So ist der mittlerweile 23. IHK-Expertensprechtag am 7. No-
vember in der Zeit von 13:00 bis 17:00 Uhr geplant. Unternehmer und 
Existenzgründer erhalten hier Praxistipps für den unternehmerischen 
Alltag, denn gerade Inhaber von kleineren Betrieben stehen täglich 
vor der Herausforderung, die gesamte Palette von Führungsaufgaben 
zu bedienen, das Team zu unterstützen und Kunden zu betreuen. Zu 
Gast ist an diesem Tag Dr. Andrea Ferber, Wirtschaftswissenschaft-
lerin und Buchautorin. Parallele Vortragsreihen bieten außerdem 
Informationen zu Förderprogrammen, zur Fachkräftegewinnung im 
digitalen Zeitalter sowie zu Phänomenen und Trends in der Cyber-
kriminalität. Begleitet wird die Veranstaltung von zahlreichen Aus-
stellern wie Förderbanken, der Agentur für Arbeit, der Sparkasse 
Vogtland und weiteren Partnern, die für individuelle Beratungen zur 
Verfügung stehen. Die Veranstaltung ist dabei für Interessierte kos-
tenfrei, weitergehende Informationen zu allen Angeboten der IHK 
und Anmeldungen sind unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen 
oder unter Telefon (0 37 41) 214-0 erhältlich.
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Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

01.11.	 19:00 	 KlangSpuren-Konzert des Tonkünstlerver-
bandes Hochfranken mit Werken des in 
Oberfranken ansässigen Komponisten Dr. 
Wolfram Graf und in Zusammenarbeit mit 
den Hofer Symphonikern, Festsaal im Alten 
Rathaus, Maxplatz 7

10.11.	 18:11 	 Faschingseröffnung und Rathaussturm der 
Fastnachtsfreunde des TV Rehau mit an-
schließendem Abendprogramm in der Jahn-
turnhalle, Jahnturnhalle Rehau, Jahnstraße 7

22.11.	 19:30 	 Feuerbach Quartett: Pop in klassischem Ge-
wand mit Werken von Led Zeppelin bis Pro-
kofjew, garniert mit Punkrock und A-Capella-
Chor, REHAU ART, Zehstraße 5

30.11. - 02.12.		  1. Deutscher Lebkuchenmarkt mit vielen 
namhaften Lebkuchenmanufakturen aus 
dem In- und Ausland, Maxplatz

Gottesdienste
Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

04.11.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst in Taltitz
	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Oelsnitz 
11.11.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
	 16:00 Uhr	 Gottesdienst in Taltitz
18.11.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst in Schönbrunn
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Oelsnitz mit Open Doors
	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Taltitz
21.11.	 10:00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in der 
		  Christuskirche
25.11.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst in Taltitz
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Oelsnitz
	 14:30 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof Oelsnitz

Ambulanter Hospiz- und Beratungsdienst  
Nächstenliebe e.V.

Das Trauercafé findet am Montag, dem 12. November von 15:00 bis 
17:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“, Rudolf-Breit-
scheid-Platz 1, statt. Zudem sind ab sofort Anmeldungen für den am 
5. Januar in Klingenthal startenden „Kurs zur Ausbildung für ehren-
amtliche Hospizhelfer (EAHH)“ möglich. Hierbei sind keine Vorkennt-
nisse notwendig. Ebenfalls sind ab sofort Anmeldungen für den „Pal-
liative Care Kurs“ für Krankenschwestern und Pfleger im Mai 2019 in 
Schöneck möglich. Für Fragen jeglicher Art steht Betroffenen die Ko-
ordinatorin oder auch jeder der ehrenamtlichen Hospizhelfer (EAHH) 
gern zur Verfügung. Auf Wunsch kommen die Hospizhelfer des Hos-
piz- und Beratungsdienstes Nächstenliebe e.V. auch nach Hause und 
stehen mit ihrem theoretischen Wissen und praktischen Erfahrungen 
zur Seite. Auch nächtliche Sitzwachen sind in Akutsituationen nach 
Absprache möglich. Die 24-Stunden-Rufbereitschaft des Vereins ist 
unter Telefon (01 63) 6 14 90 65 erreichbar.

.......................................................................................................
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Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale 
Sachsen im Rathaus Oelsnitz

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt am am 6. November von 
16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus die unabhängige Energieberatung u. 
a. zu Themen wie Energiesparen im Haushalt, der Heizkostenab-
rechnung, energiesparenden Heizsystemen wie Wärmepumpen, 
Solar, Holz oder der Stromsparberatung durch. Im Fokus stehen 
zudem Themen wie der bauliche Wärme- und Feuchteschutz oder 
auch die Beratung zu etwaigen Fördermitteln. Die telefonische 
Voranmeldung ist unter (03 41) 6 96 29 29 oder (08 00) 8 09 80 
24 00 möglich.
Für die vom BMWi geförderte Beratung wird ein Eigenbeitrag von  
5 Euro pro halbe Stunde erhoben. Für einkommensschwache 
Haushalte ist die Beratung bei Vorlage eines entsprechenden 
Nachweises kostenfrei.

Freie Gärten zu verpachten:
Garten-Nr. 5, 10, 25, 32, 57, 73, 82, 112, 113, 127 
Telefon: (03 74 21) 2 72 67
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Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr 
	 (Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt geschlossen)
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr 
	 (Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag:	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag: 	 09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
22.10. - 28.10. 	 Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf  
29.10. - 04.11. 	 Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen 
05.11. - 11.11. 	 Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitz/Vogtl.
12.11. - 18.11. 	 Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, 
	 Bad Elster
19.11. - 25.11. 	 Löwen-Apotheke, Hohe Str. 1, Adorf
26.11. - 02.12. 	 Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz/Vogtl.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
27.10./28.10.	 Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
31.10.	 Dr. med. dent. Nadine Egerland, Tel.: (03 74 21) 70 03 00
03.11./04.11.	 Dr. med. dent. Tilo Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
10.11./11.11.	 Dr. med. Steffi Kijowsky, Tel.: (03 74 21) 2 24 26
17.11./18.11.	 Dr. med. Petra Dobl, Tel.: (03 74 21) 2 23 41
21.11.	 Dipl.-Stom. Corinna Riedel, Tel.: (03 74 21) 2 23 33
24.11./25.11.	 Dipl.-Stom. Evelyn Jarck, Tel.: (03 74 21) 2 27 64
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 30. November 2018. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 20. November 2018.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

•	Aurel, Catherine: Grimaldi – der Fluch des Felsens:  
Historischer Roman

•	Beinert, Claudia & Nadja: Revolution im Herzen:  
Die heimliche Liebe des Karl Marx

•	Clermont-Tonnerre, Adélaϊde de: Der Letzte von uns:  
Dresden 1945

•	Cole, Isabel Fargo: Die grüne Grenze: DDR-Realität
•	Evanovich, Janet: Kann denn Sünde Liebe sein: Humor
•	Fabiaschi, Abby: Für immer ist die längste Zeit des Lebens: 

Zum Weinen und zum Lachen
•	Fuchs, Kirsten: Signalstörung: Glänzende, vielseitige  

Geschichten
•	Gerritsen, Tess: Schwesternmord: Psychothriller
•	Hardinghaus, Christian: Ein Held dunkler Zeit: Liebe in den 

Wirren des Zweiten Weltkrieges
•	Johnsrud, Ingar: Der Hirte: Thriller, Nervenkitzel pur
•	Kastel, Michaela: So dunkel der Wald: Ein Ausnahme-Thriller
•	Khalifa, Khaled: Der Tod ist ein mühseliges Geschäft:  

Eine Reise durch Syrien
•	Madjidi, Maryam: Du springst, ich falle: Ein fesselndes Debüt 

über die Sehnsucht nach Heimat
•	Mosby, Steve: Nachtschatten: Ein raffinierter Stalker-Thriller
•	Rosenbaum, Benjamin: Die Auflösung: Science-Fiction
•	Sommerfeld, Helene: Die Ärztin – Das Licht der Welt:  

Historisches
•	Schacht, Andrea: Mord im Badehaus: Historischer Krimi
•	Varenne, Antonin: Äquator: Ein großer Abenteuerroman
•	Wagner, Bernd: Die Sintflut in Sachsen:  

Ein Panorama deutschen Lebens
•	Ward, Jesmyn: Singt, ihr Lebenden und ihr Toten, singt:  

Ein großer Roman aus dem amerikanischen Süden
Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und 

Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet unter 
der Web-Adresse www.oelsnitz.bbopac.de erhältlich. 
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